
Im Allgemeinen ist die Montage eines höheren Kornes erfiorderlich, welches bei
uns oder lm Waffenhandel erhåiltlich ist. Die Justterung sollte bei 100mtr.
erfolgen. Dazu wird das Höhenstellrad (5) auf die Zahl 1 gestellt. An der
schwarzen Madenschraube, welche in dei Unterseite der Steigungsschraube (Z)
montiert ist, wird nun die Höhe eingestellt, so dass Trefrunktlagã und
Haltepunkt übereinstimmen. Nach erfolgtem Kontrollschiegen wlrd diese
schwarze Madenschraube von der Gegeáschraube von oben (Madenschraube
M_essing) durch Festziehen gekontert. Jeffi kann das Visier auf Entfernungen bis
600m mit dem Höhenstellrad (7) nach rechts verstellt werden. Zur Justierung
der Seite wird das.seitenstellrad (3) auf Nullstellung gebracht (siehe Zeichnuîg).
Die Seite wird jetzt durch Justieren des Komes genãu eingesch-ossen. Somit
haben Sie mit Ihrem Feinvisier einen möglichst großen Verstellbereich nach
rechts und links.

Pfleae:

Die genaue.n Passungen erfordern ein gelegentliches ölen des Visiers mit feinem
harzfreien ö1.

Besch¡eibuno:

Das Tunheden Visier ist ein ln Höhe und Seite fein versteltbares Mikrovisier.

Flontaoe:

Der Gelenkstift des Standardvislers wird entfernt und das Standardvisier durch
das Tunhedenvisier ersetzt. Der stift wird wieder eingesetzt. Sollte der
Visiersockel etwas enger gefertigt sein, so muss das Ú¡sier an beiden (oder an
einer, je nach UntermaB) Flächen A-A mit einer feinen Schlichtfeile etwas
nachgefeilt werden, bis es sich zügig aber möglichst spielfrei bewegt.

Justierunø:
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